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Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 14. Sitzung des Beteiligungs

ausschusses am 09.08.2011
3.	 Protokoll über die gemeinsame Sitzung des Ausschuss 

für Soziales, Gesundheit, Wohnungswesen, Senioren 
und Beschäftigungsförderung und des Beteiligungs-
ausschusses am 17.07.2011

4.	 Berichtswesen für die Betriebe und Gesellschaften der 
Stadt Solingen

5.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der Alten-
zentren der Stadt Solingen gemeinnützige GmbH im 
schriftlichen Umlaufverfahren

6.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 
Städtisches Klinikum Solingen gemeinnützige GmbH 
im schriftlichen Umlaufverfahren

7.	 Jahresabschluss 2010 der Bergisches Institut für 
Produktentwicklung und Innovationsmanagement 
gGmbH

	 hier: Stellungnahme des Beteiligungsmanagements
8.	 Wirtschaftsplan 2011 der Bergisches Institut für 

Produktentwicklung und Innovationsmanagement 
gGmbH

	 hier: Stellungnahme des Beteiligungsmanagements

Nr. 39 	 64. Jahrgang	 Donnerstag, 29. September 2011	 Einzelverkauf: 0,50 Euro/Abo: 2,00 Euro

04.10.2011, 16:30 Uhr
Betriebsausschüsse EntsorgungsBetriebe und Dienst-
leistungsbetriebe sowie Beteiligungsausschuss
Theater und Konzerthaus – Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1.	 Räumliche Konzentration der Technischen Betriebe  

Solingen am Standort Dültgenstaler Straße

04.10.2011, 17:00 Uhr
Beteiligungsausschuss
Theater und Konzerthaus – Kammermusiksaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 14. Sitzung des Beteiligungs

ausschusses am 09.08.2011
3.	 Etatberatungen für den Haushalt 2011
	 Entwurf des Haushaltes für das Jahr 2011 einschließ-

lich der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung 
2010 - 2014 und des Haushaltssicherungskonzeptes 
2011 - 2027

4.	 Einführung des SozialTickets in Solingen
5.	 Wirtschaftsplan 2011 des Dienstleistungsbetriebes 

Gebäude der Stadt Solingen
6.	 Gründung der Gesellschaft Zentrum für verfolgte 

Künste GmbH
	 hier: Umsetzung aufsichtsbehördlicher Vorgaben
7.	 Entwicklung des Wirtschaftsstandortes Solingen
	 hier: Kündigung des Sanierungsträgervertrages  

Stadt Solingen - Sanierungsgesellschaft
8.	 Kommunalbeirat der MVV Energie
	 hier: Benennung eines Mitglieds
9.	 Bestandsaufnahme Anteilsverkauf/Alternativen

betrachtung Stadtwerke Solingen GmbH
10.	 Berichtswesen für die Betriebe und Gesellschaften der 

Stadt Solingen
11.	 Verschiedenes

Sitzungen des Rates der Stadt Solingen, seiner Ausschüsse und der Bezirksvertretungen 



Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -	  	
Beantwortung von Anfragen 
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 5. Sitzung des Rechnungsprüfungs-

ausschusses am 27.06.2011 – nichtöffentlicher Teil
3.	 Prüfungen von Vorwürfen gegen Mitarbeiter des 

Städtischen Klinikums Solingen gGmbH
a)	 Prüfung von Vorwürfen gegen verschiedene Mit

arbeiter des Städtischen Klinikums Solingen gGmbH
	 Bericht Nr. 2/2011
b)	 Prüfung von Vorwürfen gegen leitende Mitarbeiter 

des Städtischen Klinikums Solingen gGmbH 
	 Berichte Nr. 5/2011
c)	 Prüfung von Vorwürfen gegen leitende Mitarbeiter 

des Städtischen Klinikums Solingen gGmbH 
	 Berichte Nr. 6/2011
4.	 Verschiedenes

06.10.2011, 16:00 Uhr
Haupt- und Personalausschuss
Theater und Konzerthaus – Kammermusiksaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 17. Sitzung des Haupt- und 

Personalausschusses am 12.07.2011
3.	 Protokoll über die 18. Sitzung des Haupt- und 

Personalausschusses am 09.08.2011
4.	 Bestellung von Mitgliedern in die Gesellschafter

versammlung der Entsorgung Solingen GmbH
5.	 Vergabe der Stiftungsmittel der Geschwister-Niehoff-

Stiftung für das Jahr 2011
6.	 Parkraumbewirtschaftung an den Standorten Theater 

und Konzerthaus sowie Rathausplatz 1
	 hier: Umsetzung der HSK-Maßnahme M201
7.	 Entwicklung des Wirtschaftsstandortes Solingen
	 hier: Kündigung des Sanierungsträgervertrages 
	 Stadt Solingen - Sanierungsgesellschaft
8.	 Räumliche Konzentration der Technischen Betriebe 

Solingen am Standort Dültgenstaler Straße
9.	 Kosten der politischen Steuerung
	 Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 22.09.2011
10.	 Etatberatungen für den Haushalt 2011
	 Entwurf des Haushaltes für das Jahr 2011 einschließ-

lich der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung 
2010 - 2014 und des Haushaltssicherungskonzeptes 
2011 - 2027

11.	 Zuordnung des Verwaltungsbereiches 23 – 
Immobilienmanagement zum Finanzausschuss

	 hier: II. Änderung der Regelung über die Zuständig-
keiten der Ausschüsse der Stadt Solingen

12.	 Betriebsausschuss Technische Betriebe Solingen
	 hier: Änderung der Zuständigkeiten der Ausschüsse
13.	 Änderung der Zuständigkeitsordnung des Rates
	 Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 22.09.2011
14.	 Gründung der Gesellschaft Zentrum für verfolgte 

Künste GmbH
	 hier: Umsetzung aufsichtsbehördlicher Vorgaben

9.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 
Wirtschaftsförderung Solingen GmbH & Co. KG im 
schriftlichen Umlaufverfahren

10.	 Vorberatung eines Gesellschafterbeschlusses der 
Wirtschaftsförderung Solingen Verwaltungs GmbH im 
schriftlichen Umlaufverfahren

11.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der Stadt-
werke Solingen GmbH im schriftlichen Umlaufverfahren

12.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 
Beteiligungsgesellschaft Stadt Solingen mbH im 
schriftlichen Umlaufverfahren

13.	 Cash-Management im BSG Konzern
14.	 Bericht zur Geldanlage bei der Berenberg Bank
15.	 Verschiedenes

04.10.2011, 17:00 Uhr
Betriebsausschuss Dienstleistungsbetriebe
Theater und Konzerthaus – Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll der Sitzung vom 19.07.2011
3.	 Wirtschaftsplan 2011 des Dienstleistungsbetriebes 

Gebäude der Stadt Solingen
4.	 Quartalsbericht 2. Quartal 2011 des Dienstleistungs-

betriebes Gebäude der Stadt Solingen (DBSG)
5.	 Quartalsbericht 2. Quartal 2011 der Technischen 

Betriebe Solingen
6.	 Personalsituation der Stadt Solingen im Bereich der 

Bauunterhaltung
	 Sachstandsbericht auf Antrag der Ratsfraktion  

Bündnis 90/Die Grünen – offene Liste vom 09.08.2011
7.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll der Sitzung vom 19.07.2011
3.	 Verschiedenes

05.10.2011, 16:00 Uhr
Rechnungsprüfungsausschuss
Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 – Raum 510

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 5. Sitzung des Rechnungsprüfungs-

ausschusses am 27.06.2011 – öffentlicher Teil
3.	 Etatberatungen für den Haushalt 2011
	 Entwurf des Haushaltes für das Jahr 2011 einschließ-

lich der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung 
2010 - 2014 und des Haushaltssicherungskonzeptes 
2011 - 2027

4.	 Bestellung eines Prüfers beim Revisionsdienst
5.	 Verschiedenes
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5.	 Bauleitplanung Nördliche Van-Meenen-Straße
	 Allgemeiner Beschluss zur Aufstellung des Bebauungs-

planes S 608 für das Gebiet nördlich der Van-Meenen-
Straße und südwestlich der Korkenziehertrasse 
- Stadtbezirk Mitte-  

6.	 Rückbau Kölner Straße zwischen Katternberger Straße 
und Birkerstraße

7.	 Entwurf des Haushaltsplanes für das laufende 
Haushaltsjahr 2011 einschließlich der mittelfristigen 
Finanzplanung für die Jahre 2010 bis 2014 und des 
Haushaltssicherungskonzeptes 2011 bis 2027

	 hier: Mitwirkung gemäß § 37 Abs. 4 GO NW
8.	 Haushaltssicherungskonzept 2010 - 2013
	 hier: Ausweitung der Parkraumbewirtschaftung  

(HSK M 201)
9.	 Parkraumbewirtschaftung an den Standorten  

Theater und Konzerthaus sowie Rathausplatz 1
	 hier: Umsetzung der HSK-Maßnahme M 201
10.	 Wiederwahl der Schiedsperson für den Schiedsamts-

bezirk I im Stadtbezirk Mitte
11.	 Benennung von Trägervertretern für den Rat der 

neuen städtischen Kindertagesstätte Schwertstraße in 
Solingen

12.	 Bürgerbeteiligung Winterdienst und Straßenunter
haltung

	 hier: Ergebnisse und Handlungsempfehlungen
13.	 Einrichtung eines Zebrastreifens auf der Wupperstraße
	 hier: Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 28.02.2011
14.	 Ersetzen der Fußgängerampel Mangenberg durch 

einen Zebrastreifen
	 hier: Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 01.06.2011
15.	 Verkehrssituation an der Goerdelerstraße
	 hier: Antrag der FDP-Bezirksfraktion vom 14.09.2011
16.	 Beratung über den Lärmaktionsplan
	 hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 17.07.2011
17.	 Park am Dickenbusch
	 - Sachstandsbericht -
18.	 Antrag zur Fällung eines Baumes an der Kita Vorspel, 

Klemens-Horn-Straße 41
19.	 Verschiedenes

06.10.2011, 17:00 Uhr
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt, 
Klimaschutz und Mobilität
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 1

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 12. Sitzung des ASUKM am 

11.07.2011
3.	 Regionales Bioenergiemanagement für die Städte 

Wuppertal, Remscheid und Solingen sowie den Kreis 
Mettmann

	 Mündlicher Sachstandsbericht
4.	 Hochwasserrisikomanagement Eschbach
	 Vorstellung der Planung der Bezirksregierung 

Düsseldorf
5.	 Einführung des SozialTickets in Solingen

15.	 Neufassung der Vergabeordnung
16.	 Personalsituation der Stadt Solingen im Bereich 

Bauunterhaltung
	 Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen - 

offene Liste vom 09.08.2011
17.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 17. Sitzung des Haupt- und 

Personalausschusses am 12.07.2011
3.	 Protokoll über die 18. Sitzung des Haupt- und 

Personalausschusses am 09.08.2011
4.	 Bestellung des Leiters des Stadtdienstes Finanz

management
5.	 Bestellung des Leiters des Stadtdienstes Ordnung
6.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Wirtschaftsförderung Solingen GmbH & Co. KG im 
schriftlichen Umlaufverfahren

7.	 Vorberatung eines Gesellschafterbeschlusses der 
Wirtschaftsförderung Solingen Verwaltungs GmbH im 
schriftlichen Umlaufverfahren

8.	 Jahresabschluss 2010 der Bergisches Institut für 
Produktentwicklung und Innovationsmanagement 
gGmbH

	 hier: Stellungnahme des Beteiligungsmanagements
9.	 Wirtschaftsplan 2011 der Bergisches Institut für 

Produktentwicklung und Innovationsmanagement 
gGmbH

	 hier: Stellungnahme des Beteiligungsmanagements
10.	 Verschiedenes

06.10.2011, 16:30 Uhr
Bezirksvertretung Mitte
Jugendheim Halfeshof, Halfeshof 1, 42651 Solingen

Vor der Sitzung findet eine Besichtigung des Rheinischen Jugend-
heimes Halfeshof statt. Treffpunkt: 15.30 Uhr vor dem Verwaltungs-
gebäude.

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 13. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 16.06.2011
3.	 Protokoll der Bürgeranhörung zur Verkehrsplanung 

Dickenbusch am 11. Mai 2011
4.	 Bauleitplanung Beethovenstraße/Grimmstraße
	 - Offenlagebeschluss –
	 Information über das Ergebnis der frühzeitigen 

Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der 
Behörden sowie Beschluss zur öffentlichen Auslegung 
des Änderungsentwurfes Nr. 13/04 zum Flächen
nutzungsplan sowie des Bebauungsplanentwurfes 
W 547, beide für das Gebiet Lehner Straße, Beet
hovenstraße, Kleinenberger Straße und Grimmstraße 
(Beschluss 2) 

	 - Stadtbezirk Mitte -
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07.10.2011, 09:00 Uhr
Finanzausschuss
Gründer- und Technologiezentrum,  
Grünewalder Str. 29 - 31, 42657 Solingen

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Verkauf einer städtischen Liegenschaft
3.	 Verlängerung des Mietvertrags für das Teilobjekt 

Kronprinzenstraße (Nr. 18/20)
4.	 Vergaben und Vertragsabschlüsse von 50.000 bis 

250.000 €
	 Berichtszeitraum: 16.04.2011 - 31.08.2011
5.	 Verschiedenes

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beginn 09:15 Uhr
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Räumliche Konzentration der Technischen Betriebe 

Solingen am Standort Dültgenstaler Straße
3.	 Parkraumbewirtschaftung an den Standorten Theater 

und Konzerthaus sowie Rathausplatz 1
	 hier: Umsetzung der HSK-Maßnahme M201
4.	 Ausweitung der Parkraumbewirtschaftung
	 hier: Schützenplatz, Walder Marktplatz und 

Cheruskerstraße
	 Haushaltssicherungskonzept 2010 - 2013, M 201
5.	 Gründung der Gesellschaft Zentrum für verfolgte 

Künste GmbH
	 hier: Umsetzung aufsichtsbehördlicher Vorgaben
6.	 Quartalsinformationen Kreditportfolio Verwaltung
7.	 Verschiedenes
8.	 Beratung des Haushaltsplans der Stadt Solingen für 

das Jahr 2011 einschließlich
•	 Haushaltssatzung der Stadt Solingen  

für das Haushaltsjahr 2011 
•	 Haushaltssicherungskonzept  

für die Jahre 2011 bis 2027 
•	 mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung  

2010 bis 2014
•	 Investitionstätigkeit für die Jahre 2011 bis 2014
•	 Empfehlungen der Fachausschüsse und möglicher 

weiterer Vorschläge, die bisher von Fachausschüssen 
nicht beraten wurden

•	 Empfehlungen der Bezirksvertretungen gemäß § 37 
GO NRW

•	 Anregungen und Einwendungen zum Haushaltsplan-
entwurf

6.	 Entwicklung des Wirtschaftsstandortes Solingen
	 hier: Kündigung des Sanierungsträgervertrages  

Stadt Solingen - Sanierungsgesellschaft
7.	 Eingabe gemäß § 24 Gemeindeordnung NRW
	 hier: Buslinie 252 Witzhelden – Solingen
8.	 Nahverkehrsplanung
	 hier: Fortschreibung des Nahverkehrsplanes
9.	 Protokoll der Bürgeranhörung zur Verkehrsplanung 

Dickenbusch am 11. Mai 2011
10.	 Rückbau Kölner Straße zwischen Katternberger Straße 

und Birkerstraße
11.	 Ersetzung von Ampelanlagen durch Kreisverkehre
	 hier: Ergebnis der Beratungen in den Bezirks

vertretungen
12.	 Weiterer Umgang und Zukunft von Zebrastreifen in 

Solingen
13.	 Arbeitsprogramm Bauleitplanung
	 hier: Aktualisierung und Fortschreibung 2011
14.	 Bauleitplanung nördliche Van-Meenen-Straße
	 Allgemeiner Beschluss zur Aufstellung des Bebauungs-

planes S 608 für das Gebiet nördlich der Van-Meenen-
Straße und südwestlich der Korkenziehertrasse 

	 - Stadtbezirk Mitte-  
15.	 Bauleitplanung Beethovenstraße/Grimmstraße
	 - Offenlagebeschluss -
	 Information über das Ergebnis der frühzeitigen 

Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der 
Behörden sowie Beschluss zur öffentlichen Auslegung 
des Änderungsentwurfes Nr. 13/04 zum Flächen
nutzungsplan sowie des Bebauungsplanentwurfes 
W 547, beide für das Gebiet Lehner Straße, Beet
hovenstraße, Kleinenberger Straße und Grimmstraße 
(Beschluss 2) 

	 - Stadtbezirk Mitte -
16.	 Bauleitplanung Freizeitanlage Aufderhöhe
	 Information über das Ergebnis der öffentlichen 

Auslegung sowie Satzungsbeschluss zum Bebauungs-
plan H 571 für das Gebiet Freizeitanlage Aufderhöhe 
(Beschluss 3) 

	 - Stadtbezirk Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid -
17.	 Ausweitung der Parkraumbewirtschaftung  

(HSK M201)
	 hier: Parkplätze Walder Marktplatz, Cheruskerstraße 

mit straßenbegleitenden Parkmöglichkeiten und 
Schützenplatz

	 Haushaltssicherungskonzept 2010 - 2013, M 201
18.	 Parkraumbewirtschaftung an den Standorten Theater 

und Konzerthaus sowie Rathausplatz 1
	 hier: Umsetzung der HSK-Maßnahme M201
19.	 Etatberatungen für den Haushalt 2011
	 Entwurf des Haushaltes für das Jahr 2011 einschließ-

lich der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung 
2010 - 2014 und des Haushaltssicherungskonzeptes 
2011 - 2027

20.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 12. Sitzung des ASUKM 11.07.2011
3.	 Verschiedenes
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Veröffentlichung des Jahresabschlusses zum 31.12.2010  
für die Altenzentren der Stadt Solingen
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Altenzentren der Stadt Solingen
Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2010

Gesamtbetrieb

Vorjahr
Stand: 31.12.2010 Stand: 31.12.2009

EUR EUR EUR EUR
1. Erträge aus allgemeinen Pflegeleistungen 

gem. Pflege VG 8.913.430,01 8.430.186,40
2. Erträge aus Unterkunft und Verpflegung 4.024.625,95 3.943.361,31
3. Erträge aus gesonderter Berechnung von 

Investitionskosten gegenüber 
Pflegebedürftigen 1.824.514,57 1.824.272,71

4. Zuweisungen und Zuschüsse zu 
Betriebskosten 112.761,26 142.638,69

5. sonstige betriebliche Erträge 482.788,63 15.358.120,42 479.650,29 14.820.109,40

6. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -8.120.764,26 -7.758.524,12
b) Sozialabgaben, Altersversorgung und 
sonstige Aufwendungen -2.299.168,01 -10.419.932,27 -2.159.623,83 -9.918.147,95

7. Materialaufwand
a) Lebensmittel -724.400,34 -686.013,94
b) Wasser, Energie, Brennstoffe -561.592,94 -532.882,85
c) Wirtschaftbedarf, Verwaltungsbedarf -1.218.136,40 -2.504.129,68 -1.319.922,06 -2.538.818,85

8.
Aufwendungen für zentrale Dienstleistungen -295.829,18 -292.767,43

9. Steuern, Abgaben, Versicherungen -244.832,82 -205.311,36
10. Mieten, Pacht, Leasing -651.910,19 -650.843,55

Zwischenergebnis 1.241.486,28 1.214.220,26

11. Erträge aus öffentlicher und nicht-öffentlicher 
Förderung von Investitionen 199,00 6.219,69

12.
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 2.180,00 1.984,69

13. Aufwendungen aus der Zuführung zu 
Sonderposten -199,00 -6.219,69

14. Abschreibungen 
a) auf immaterielle Vermögens-gegenstände 
und Sachanlagen -443.888,47 -421.582,64
b) auf Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände -41.183,97 -485.072,44 -17.066,02 -438.648,66

15. Aufwendungen für Instandhaltung und 
Instandsetzung -276.101,48 -601.135,37

16. sonstige ordentliche Aufwendungen -67.614,98 -58.584,77
Zwischenergebnis 414.877,38 117.836,15

17. Zinsen und ähnliche Erträge 6.756,85 6.246,52
18. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -151.939,80 -167.787,34
19. Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 269.694,43 -43.704,67
20. Außerordentliche Erträge 83.753,63 102.335,65
21. Außerordentliche Aufwendungen -12.407,58 -15.122,56
22. Weitere Erträge 333.837,70 28.969,57
23. Außerordentliches Ergebnis 405.183,75 116.182,66
24. Jahresüberschuss/-fehlbetrag (+/-) +674.878,18 +72.477,99
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Abschließender Vermerk der GPA NRW

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes Altenzentren der
Stadt Solingen. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2010 hat sie sich der
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft thp - treuhandpartner GmbH, Krefeld, bedient.

Diese hat mit Datum vom 26.05.2011 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk erteilt.

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie
Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Altenzentren der Stadt
Solingen für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2010 - 31. Dezember 2010 geprüft. Die Buchführung
und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften, den Vorschriften der Pflege-Buchführungsverordnung und den ergänzenden
Regelungen der Satzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung. Unsere Aufgabe ist es, auf
der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt.
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des
Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung. Der Lagebericht steht
in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
eigenbetriebsähnlichen Einrichtung und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar."
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft thp -treuhandpartner
GmbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu
folgendem Ergebnis:
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Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung
gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben
und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich.
Herne, den 09.08.2011
GPA NRW
Abschlussprüfung - Beratung - Revision
Im Auftrag

Manuela Gebendorfer

Ratsbeschluss vom 14.07.2011 über die Feststellung des Jahresabschlusses 2010

Der Rat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Der Rat stellt den Jahresabschluss 2010 fest. Die Gewinn- und Verlustrechnung des Geschäftsjahres
2010 weist einen Jahresüberschuss in Höhe von 674.878,18 Euro aus. Der volle Jahresüberschuss
wird entsprechend der Vorschrift § 10 Abs. 6 EigVO NRW zur Minderung des vorhandenen
Bilanzverlustes der Vorjahre eingesetzt.

Hinweis:

Gemäß § 23 Abs. 3 EigVO NRW wird der Jahresabschluss ab dem der Veröffentlichung folgenden
Tag bis zur Feststellung des folgendenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme verfügbar gehalten.
Der Jahresabschluss kann in den Räumen der Betriebsleitung der Altenzentren der Stadt Solingen,
Melanchthonstraße 77, 42653 Solingen während der Dienstzeiten eingesehen werden.

Kohls
(Betriebsleiter)
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